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Generalabt ArseningAuge .
Vice -Strobachhat ,an denGe¬
neral - AssistentenundGeneral¬
Procurator der armonischenMe¬
chitaristen-CongregationinWien
Dr .ThadlausSonachstehen¬
derBeileidsschreibenabgesendet.
EuerHochwürden.Mitseinerer¬
bischöflichenGnadendemhochwürdig¬
sten HerrnGeneralabtederarme¬
nischenMechitaristen-Congrega¬
tion dh Arseniusda ist ein
Manndahingeschieden ,wiederen
einJahrhundertwohlwenigeher¬
vorbringt .AndemSchmerzder
armenschenNation ,die andem
zuGottberufenendenmächtigsten
fordererihrerhöchstenethischenUnter¬
Religion,SpracheundWissenschaft
verliert ,anderTrauerderKatho¬
lischenKirche ,für dieer indie
schwierigstenZeitenundVerhält¬
nissen ein allzeit treuer und
wirksamer Vorkämpferwar ,
wie an der Trauer der armen
schenMechitaristen-Congregation
die seiner weisenführungweit¬
reichende Bedeutungundhohes
Ansehenverdankt ,nimmtauch
die Bevölkerungder StadtMica¬
seines vieljährigen mildenan¬
fruchtbringenden Wirkensin
ihrer Mitte dankbargedenkend
undseinehoheBegabungerBildung
angetheilt bewundern ,innigen
warmenUntheil .Gestalten ,daher
hochwürdigerHerrGeneral-Assi¬
sent ,daßich namensderWiener
GemeindevertretungIhnen .
der ehrwürdigen vori¬

Michitaristen-Congregationzu
demerlittenen unschätzbaren
Verluste diese Beil .
spreche .

EinungeblicherCholerafall¬
MitRücksichtauf die ineinigen
Zeitungen ,abhalteneNotizbe¬
treffend einenangeblichenFall
von Cholera nostras wurde
auf Grund der heute im¬
allgemeinenKrankenhausevor¬
genommenenSanitätspolizeili¬
chen Obductiondes AntonKnaue¬
Taglöhner ,wohnhaftdaraufeld
Marilligasse17 ,welcheram22.
d .M .imSpitale derBarmherzi¬
genBrüderverstorbenist ,wertlich
festgestellt ,daßderVerstorbene
welcher mit Schimpfererinfol¬
ge von ihren Nierentzündung
undKonsekutiverHerzoge¬
serungbehaftet war ,infolgeei¬
in Akten darakter ,einer
natürlichen Todesan einer nicht
übertragbarenKrankheitgestor¬
benist .Es mußdaherbedauert
werdenn ,daßsolcheleichtbeen¬
ruhigendeNachrichtendenZue¬
genmitgetheiltwerden,eheder
Fall aufgeklärtist .

Vomletzten Unwetter ,In
derheutigenSitzungdesKart¬
rathes brachte nach
einen Bericht desStaatsammtes
überdieFolgendesUnwetter,
das am21 .d .M .über Wiennie¬
derging ,zurKenntnis .Diesem
Berichteist folgendeszuentneh¬
men :Insgesammt sind ca¬
200 AnmeldungenvonBange
brechen u .Tandationen einge¬
fer ,zu derenUntersuchen
weit beheringim Vereinemit

der städt .Ferner sehen
Organe des Lamatisunter
lang desBauricidirectorem
in permanenterVerwendung
standen .Als Ursachederhäufigen
Eindringens des Wasserin
Kellerraumu .Sonterreinwoh¬
nungenwird nächst dieWas¬
länglichkeitundSchadhaftigkeit
vieler Hauskanal ,theilweise
aber auch die Spannunger¬
ger Straßenkannte ,welchemo¬
mentendie allerdings außer¬
ordentlichgroßeWassermasseangegeben .
nicht aufzunehmenvermochten,
Imallgemeinensindfastalle
durchdasUnwetterangerichte¬
ten Schadennicht vonsehrgro¬
ser Bedeutung u .mir in zwei
Fällen mehrtemit einerdeto¬
gierung vorgegangenwerden .nen
Von einem Verluste vonMen¬
schenleben,ist demBananteoffe¬
ziell nichts bekannt .DerWien¬
fluß zeigte um5 Uhreinen
Höchstwasserstandvon18der
gegenAbendconstantweiter
abfiel .Andennochin derAnge¬
führungbegriffenenArbeiten
imWienflussbettebeihüttel
dorf sind keinebedeutenden
Beschädigungenwahrgenom¬
menwerden zumSchlussebe¬
tent derBericht ,daßdieOrga¬
ne des Kammervon Seite des
Feuermehr Commandound
dessen Organenanlaßt ,
süßte unterstützt wurdenin
durches auchmöglichwarder
Dienst in der raschestenWeise
zubesorgen .Namentlichjadie¬
Feuerwehrdas Auspumpen ,des

ders an den tiefliegen¬
um vierten Keller under¬



torium mit allen zu
GebotestehenderMittelnbesorgt.

Über Antrag des Vicen¬
Strobachwird der Dankaug .
gesprochendemBanante ,dem
Eiermehrommandoundeben¬
so allen jenen frei ,feuer¬
wehren ,die bei diesemAnt¬
ter ihre Thätigkeitinerfolgen
cher Weiseentfaltethaben.

DieVerstadtlichungder
Herr Wiener Brunnen .In
der heutigenStadtrathsitzung
berichtetS .Buschüberdie
Verträgemit derLänderbank
die neuen WienerTrauung .
Gesellschaft,welchedieVerstadt,
lichungder NeuenWienerTra¬
warbetreffen .DieBerathungen
wir als ExpertenMag .RathD.
Weißbeigezogen denumfang
reichenReferateist folgendes
zu entnehme ,die neueWie¬
ne Trauung .Geselschaftüber
gibt der GemeindeihrStraßen¬
bahret ,sammtZubehör ,dieBe¬
triebsbahnhöfe Meidlingund
Währung,alle jenedanckette ,auf
welchendie Geleisenebenden
StraßenliegenunddieGürtel ,
spiegelgründe,fernerleichtdie
bene WienerTramwar- Gesell¬
schaftderGemeindeihrePferde¬
und Lokomotive für lange ,
bis die UmwandlungdesStra¬
Besetzes zumelektrischen
Betriebebeendetist .DasEntgelt
welchesdieGesellschafterhält ,be¬
tragt 6,993 .892 .dieUnman¬
ungderStraßenbahnlinien
zumelektrischenBetriebeführt
die Länderbaut durch das
Übereinkommenbericht imall¬
gemeinenaufähnlichenBestim¬

mungen,wiesie dieVerträge
mit der Siemers undhalte
A .h .wegendes Ausbauder
Wiener Tramwag enthalten ,Na¬
mentlichsollen die 120Motoria¬
gen ,welchedieBankliefert ,fer¬
ner die vonihrumzugestalten
derBewegen,sowiedieelektri¬
scheAusrichtungnähnlicherWei¬
seeingerichtetsein ,wiediesbei
denübrigenstadt .Straßenbahnen
derFall ist .Vondenbestehenden
Betriebsbahnhöfensoll nurdie
Reise Wahrungeingestaltet
werden .Hingegenwird einneu¬
er Bahnhofan derAmagergasse
im12Bezirkeerbaut .DieBank
erhältfürdieseArbeiteneinEnt¬
gelt von8,6061084 .Außer
der UmwandlungdesNetzes
sind auch noch gewisseErgän¬
zungsarbeitenvorgesehen ,über
welcheaber die Gemeindeerst
schlüßigwerdenwird .Darunter
befindetsichdieeigungderStra¬
cke Allmanngasse in die Sechs¬
häuserstraße ,wodie Geleise ,der
WienerTramwagmitbenutzt
werdensollen ,ferner eineVer¬
bindung der Strafe
in derJosefstadterstraßemitja
mie der neuen Tramwagin der
Leichenfelderstraße ,dieimmung
dungderLiniein derLiechten
steinstraße in jene derHer¬
gengassedurchdieKlingasse
undeine VerbindungderLinie
in der Breitelterstraße .Die
Umwandlungsoll bis Ende1903
beendetsein ,wirzu diesemZeit¬
punktesoll auchnochderBetrieb¬
in den Händender NeuenWie¬
ner Tramwag- Gesellschaftver¬
bleiben in der Weise ,daßsie
als BevolmächtigtederGemein¬
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dein derenNamenu .fürderen
RechnungdenErtriebführt ,das

Übereinkommen hierüber ist
gleichfalls ähnlich demjenigen ,welches
mitderSiemensu .HarkeA .G.
über den Betrieb derStraßenbah¬
umder Wiener Tramwagab¬
geschlossenwordenist .DieStrom¬
lieferungerfolgt durchdieStadt
Rektricitätswerke,derFahrplan¬
soll mindestens eine ebensogro¬

ßeJahrleistungenthalten ,alsdie
vonderEisenbahnbehördegeneh¬
regten FahrplanederNeuen
WienerTramwagfür dieWin¬

ter 1901/2 und für denSommer
1902 .diegegenwärtigenFahrpre¬
so bleiben aufrecht ,jedochwird
auf jeder für denelektrischen
Betrieb umgeänderten eine
an Sonn -u .Feiertagen der
Mimelfahrpreisvom20Heller
unter Gestattung einwie¬
ligen Wagenwechselslangt
werden .Die Landerbaut haftet
für die VerpflichtungenderNei¬
en Wiener Tramwag in Be¬
zugaufdenBetrieb .Sämmtliche
Übereinkommen sind andie
Bedingunggeknüpft ,daßdie
gemende Wien die Consession
für den Fortbetrieb derNeuen
Wiener Tramwayund für die
Verwandlungzumelektrischen
triebe erlangt .Über die kon¬
pession habendieVerhandlun¬
gen bereits stattgefunden und
ist eine Einigungerzielt wor¬
den so daß ihre Ertheilung
für dienächsteZeitzugewär¬
tigenist .

die Anträge ,derBerichterstat¬
ters werden nacheingehender
debattegenehmigt .



deutscheSängerimRathause.
Gesternundheutebesichtigteeine
erstere Anzahlvondeutschen
Sängern ,zumSternberger
undHannovrauer ,welchemitder
durchfahrtzumdeutschenaner¬
bundesfestenachGanzbegriffen
sichderzeithieraufhalten ,unter
führung des G .R .Armu .
der BibliotheksbeamtenCustos
da EngelmannundScriptors
Rosch ,die Festrauedesneuen
Rathhausesu .die städt .Sammlun¬
gen ,sowiedenRathauskeller.
DieGästesprachen,ihreAnerken¬
nungund Bewunderungüber¬
das Geseheneaus .
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